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das reichhaltige Leſezimmer bietet die vollſtändigſte Ge —

legenheit zur geiſtigen Unterhaltung , wozu auch die

anſehnliche Bibliothek viel beiträgt . Im Sommer ge —

währt der ſchöne Garten , welcher nicht ſehr weit vom

Muſeum entfernt iſt und eine eigene Wirthſchaft hat ,

große Annehmlichkeiten . Wöchentlich trifft man darin

einmal Muſik und die vornehmſte Geſellſchaft . Auf

ſolche Weiſe iſt das Muſeum eigentlich der Hauptpunkt

für die geſellſchaftliche Unterhaltung der höhern Stände ;

nur bewegt man ſich daſelbſt etwas ſteif , was namentlich

ſolche, die aus größern Städten kommen , unangenehm

berührt . Fremde werden in das Muſeum von Mitgliedern

bereitwillig eingeführt und dürfen daſſelbe einen Monat

lang unentgeldlich beſuchen .

An der Spitze des Muſeums ſteht ein Direktor ,

Aufſeher der Leſezimmer und der Bibliothek , literariſcher

Korreſpondent , Saalaufſeher , Oekonomiebeamter , Finanz —

beamter , Sekretär , Kaſſier , eine Deputation , literariſcher

Ausſchuß , muſikaliſcher Ausſchuß und Bibliothekar .

Die Leſegeſellſchaft .

Nach dem Muſeum nennen wir die Leſegeſellſchaft ,

welche die älteſte in Karlsruhe iſt , und jetzt nicht mehr

ſehr viele Mitglieder , meiſtens aus dem wohlhabenderen

Mittelſtande , zählt , aber wie die übrigen Geſellſchaften

Vieles zur Unterhaltung beiträgt , da man hier nicht die

Steifheit findet , wie im Muſeum .

Eintracht .

Die Geſellſchaft Eintracht beſteht erſt ſeit einigen

Jahren und vereinigt die mittleren und niederen Beamten ,

die Kaufleute , Handlungsdiener , Polytechniker u. ſ. w.
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